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Ex-Schiedsrichter Gagelmann: Werder ist
nicht unfair behandelt!

Peter Gagelmann bewertet Schiedsrichterentscheidungen
zu Werder Bremen. Er sieht keine Benachteiligung im

Vergleich zu anderen Clubs.

Bremen, Deutschland - In den letzten Wochen erlebte der SV
Werder Bremen eine Reihe von strittigen
Schiedsrichterentscheidungen, die für viel Gesprächsstoff
sorgten. Ehemaliger Bundesliga-Schiedsrichter Peter Gagelmann
äußerte sich in einem Interview dazu und stellte klar, dass er
Werder Bremen nicht als benachteiligt empfindet. Er
argumentiert, dass auch andere Mannschaften von ähnlichen
Entscheidungen betroffen sind und die Wahrnehmung von
Schiedsrichterentscheidungen oft übertrieben sei. „Das Gefühl
der Ungerechtigkeit ist oft ein Verfolgungswahn“, erklärte
Gagelmann und betonte, dass die kritischen Blickwinkel auf
Werder anders seien als auf andere Clubs. Diese Perspektive
wirft ein Licht auf die emotionale Komplexität im Fußball, die
durch Entscheidungen von Schiedsrichtern weiter verstärkt wird.

Im Januar 2025 gab es in vier von fünf Spielen
spielentscheidende Szenen, die für Werder nachteilig waren.
Besonders im Spiel gegen den 1. FSV Mainz 05 erregten zwei
Platzverweise für Niklas Stark und Marco Friedl die Gemüter der
Fans und Verantwortlichen. Während Gagelmann den
Platzverweis gegen Stark als nachvollziehbar, aber fraglich in
der Situation, einordnete, bezeichnete er die Gelb-Rote Karte für
Friedl als konsequent und gerechtfertigt. Gagelmann lobte
zudem Werders Trainer Ole Werner für dessen Verhalten nach
der Roten Karte, das als vorbildlich angesehen wurde.



Kritik an Schiedsrichterentscheidungen

Die Diskussion um die Schiedsrichterentscheidungen fand auch
im letzten Spiel von Werder gegen den 1. FC Heidenheim ihren
Höhepunkt. Jens Stage von Werder wurde für ein Foul geahndet,
nachdem er gegen Leonard Scienza grätschte. Gagelmann
bewertete diese Entscheidung als korrekt. Schiedsrichter
Matthias Jöllenbeck entschied auf Foul, was einem direkt
verwandelten Freistoß und dem Ausgleich für Heidenheim zur
Folge hatte. Diese Entscheidung führte zu einem Pfeifkonzert
der Werder-Fans im Weser-Stadion. Niklas Stark bezeichnete
den Pfiff als „klare Fehlentscheidung“, während Peter Niemeyer,
der Sportliche Leiter von Werder, ebenfalls der Meinung war,
dass Stage den Ball klar gespielt hatte.

Die ausgeglichene Partie stellte zudem die Anfälligkeit von
Werder in entscheidenden Momenten unter Beweis, denn trotz
dreimaliger Führung konnten sie sich letztendlich nur mit einem
Unentschieden begnügen. Stark bemerkte, dass das Team auch
an der eigenen Leistung arbeiten müsse, um solche Rückschläge
zu vermeiden.

Der psychologische Kontext von
Schiedsrichterentscheidungen

Die Thematik der Schiedsrichterentscheidungen und deren
Wahrnehmung wird auch von Seiten der Sportpsychologie
beleuchtet. Experten wie Prof. Dr. Henning Plessner und Dr.
Daniel Memmert erörtern in ihren Studien, wie emotional
aufgeladene Situationen im Fußball die Wahrnehmung von
Entscheidungen beeinflussen können und zu einem gestörten
Verhältnis zwischen Vereinen und Schiedsrichtern führen
können. Dieses Spannungsfeld aus Emotion und rationaler
Analyse beeinflusst nicht nur die Zuschauer, sondern auch die
Spieler und Trainer, die oft in der Hitze des Gefechts ihre
Meinung über Entscheidungen äußern.



Letztlich bleibt abzuwarten, ob die Wahrnehmung von
Schiedsrichterleistungen in der Bundesliga zu einer anderen
Ausgangsweise von Teams zu diesen Entscheidungen führen
wird. Gagelmann weist darauf hin, dass Werder in Zukunft nicht
besonders im Fokus der Schiedsrichter stehen wird, was die
Diskussion um Fairness und Ungerechtigkeit im Fußball weiter
begleiten dürfte.

Weitere Informationen über die Einschätzungen von Gagelmann
können unter Weser Kurier nachgelesen werden. Eine
detaillierte Analyse der Situation gegen Heidenheim finden Sie
auch bei Buten un Binnen sowie interessante psychologische
Perspektiven zur Thematik unter ASP Sportpsychologie.
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